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GRDrs  783/2009

Stuttgart, 09.09.2009

Erwerb des Kunstwerks „Sechs-Köpfe-Fries“ (1935) von Oskar Schlemmer  -  Rücknahme der 
Erwerbsabsicht

Mitteilungsvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin

Verwaltungsausschuss Kenntnisnahme öffentlich 04.11.2009

Bericht:

Für den 6. Dezember 2008 war ein großer Teil des Nachlasses des Stuttgarter 
Kunstmalers Oskar Schlemmer beim Auktionshaus Lempertz in Köln zur 
Versteigerung angesetzt. Dazu zählte auch das im Jahre 1935 gemalte Werk 
„Sechs-Köpfe-Fries“, das sich seit 1990 als Dauerleihgabe in der Sammlung des 
Kunstmuseum Stuttgart befand. 

Oskar Schlemmer (1888-1943) ist einer der bedeutendsten Stuttgarter Künstler, 
weshalb das Werk einen besonderen und wesentlichen Stellenwert in der 
Sammlung einnahm. Daher hatte der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 4. 
Dezember 2008 beschlossen, das Kunstwerk „Sechs-Köpfe-Fries“ von Oskar 
Schlemmer auf dieser Auktion zu einem Kaufpreis von 735.660 Euro zu erwerben 
(einschl. Aufgeld und MwSt., das entspricht einem Nettopreis von 600.000 Euro) 
und es der Stiftung Kunstmuseum Stuttgart gGmbH zu Ausstellungszwecken zu 
überlassen (vgl. GRDrs 986/2008).

Die Stiftung Kunstmuseum Stuttgart gGmbH hatte sich erfolgreich bei der 
Kulturstiftung der Länder um einen Zuschuss in Höhe von einem Drittel des 
Kaufpreises bemüht. Ein weiteres Drittel hätte über den Kunstankaufsetat an das 
Kunstmuseum und mit Unter-stützung des Freundeskreises des Kunstmuseums 
gedeckt werden sollen und ein Drittel hätte durch die Bereitstellung zusätzlicher 
Haushaltsmittel finanziert werden müssen.

Durch gerichtliche einstweilige Verfügung wurde dann allerdings die für den 6. 
Dezember 2008 angesagte Auktion abgesagt und bisher nicht mehr neu angesetzt. 
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Auf Grundlage der verfügbaren Informationen ist leider davon auszugehen, dass 
sich die Auktion auf unbestimmte Zeit verschiebt oder gar nicht mehr durchgeführt 
wird. Gespräche zwischen Vertretern des Kunstmuseums und einem Teil der Erben 
über einen möglichen unmittelbaren Verkauf des Werkes ergaben kein Ergebnis. 

In der letzten Sitzung des Stiftungsrats der Stiftung Kunstmuseum Stuttgart gGmbH 
wurde die weitere Vorgehensweise in Bezug auf den geplanten Erwerb des 
Kunstwerks behandelt. Aufgrund der unklaren Situation sowie der Perspektive, dass 
sich daran in naher Zukunft keine Änderung ergibt, kam man dabei zu dem Schluss, 
den Gemeinderat zu informieren, dass ein Erwerb des Kunstwerkes „Sechs-
Köpfe-Fries“ von Oskar Schlemmer nicht möglich sein wird. Sollte in naher Zeit 
wider Erwarten ein ernsthaftes Kaufangebot vorgelegt werden, muss dann über den 
Sachverhalt neu entschieden werden.
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